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Hintergrund 

2013    2014        2015 

Umstellung auf 
neue Software 

neue GBD 
Aufräumen Z:\ Aufräumen S:\ ~1.800 ~4.500 

aktuelle Geobasisdaten 
aktuelle Geofachdaten (LLUR) 

Lokal gespeicherte Daten Daten von | für ext. Büros 



aktuelle Geobasisdaten 
aktuelle Geofachdaten (LLUR) 

Lokal gespeicherte Daten Daten von | für ext. Büros 

Welches Koordinatensystem? 

Hat es einen EPSG Code? 

Wie ist die richtige Bezeichnung? Welcher Name ist der richtige? 

Welche Transformationsmethode soll | kann angewendet werden? 



 



Unterschiedliche Bezeichnungen 

Benennung      EPSG|ESRI 
 
Germany_Zone_3     31493 
DHDN_3_Degree_Gauss_Zone_3  31467 
  
ETRS_1989_UTM_Zone_N32   4647      LLUR 

ETRS_1989_UTM_Zone_32N_8stellen  102329 
 
ETRS_1989_UTM_Zone_32N  6 stellig   25832    (LVermGeo) 

 
*.prj-Datei: PROJCS["ETRS89_UTM_Streifen_32N"     
  PROJCS["ETRS_1989_UTM_Zone_32N"   



Warnungen | Hinweise 

 



Transformationsmethoden 

• Amtliche Transformation mit trans.dll (WGeo) 

 

 

 

• Transformation innerhalb von ArcGIS 

 



Innerhalb von ArcGIS 

C:\Program Files (x86)\ArcGIS\Desktop10.1\Documentation\geographic_transformations.pdf 



Hürde (1) 

Raumbezug?! 

Warnung ignoriert oder ausgeschaltet, 
 
keine ‚On the fly‘ Transformation  
 
Kein Bezugssystem festgelegt 
 



Hürde (2) 

Koordinaten:  32.000.000 
Koordinatensyst.:  GK3 

Koordinaten:  3.500.000 
Koordinatensyst.:  UTM 

Falsche Zuweisung 

Entfernung von 28.500 km 



Hürde (2) 

Koordinaten:  32.000.000 
Koordinatensyst.:  GK3 

Koordinaten:  3.500.000 
Koordinatensyst.:  UTM 

Entfernung von 28.500 km 

 



Hürde (2) 

Koordinaten:  32.000.000 
Koordinatensyst.:  GK3 

Koordinaten:  3.500.000 
Koordinatensyst.:  UTM 

Entfernung von 28.500 km 

 



Weitere Hürde (3) 

Unterschiedliche Tabellenstrukturen innerhalb 
der Geobasisdaten lassen sich nicht so einfach 
zusammenfügen.  

Verschiebungen zwischen den Zellen!!! 

 

 Auf einheitliche Datenstruktur achten 



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit! 

   

 

 

 

 

      Bianca Willié 

http://bc02.rp-online.de/polopoly_fs/1.362811.1303938177!httpImage/209764948.jpg_gen/derivatives/d540x303/209764948.jpg 


